
Wie kam es zum kurzen Februar 

Hallo, wir sind die 12 Monate, du kennst uns vielleicht schon ein bisschen. Ich bin Mai und erzähle 

euch diese Geschichte. Meine Freunde sind April, Dezember, Oktober und Januar. Zu meiner Familie 

gehören Februar, mein kleiner Bruder, März, meine kleine Schwester und meine Eltern Juni und Juli. 

September und November mag ich überhaupt nicht. August ist ganz nett und hilft mir auch 

manchmal. So jetzt habe ich uns vorgestellt. Sicher weißt du, dass der Februar nur 28 Tage hat …. 

manchmal auch 29. Und das kam so...  

Für uns Zwölf war es das erste Mal auf der Erde." Das erste Mal Januar bei uns auf der Erde hat doch 

schon ganz gut geklappt", August hakte ab „und das heißt ja, dass morgen Februar kommt!", Juni 

(meine Mami) war entsetzt., " Februar ist krank! " “Kein Problem ", beruhigt April sie," „ich kann alles 

von Hitze bis Frost, von windstill bis Sturm einfach alles!" "Ich denke, ich sollte weiter machen, die 

Menschen haben sich jetzt schon an mich gewöhnt.", schlug Januar vor. „Ich finde November sollte 

diesen Dienst übernehmen.“, so August. „Von den Temperaturen würde das vielleicht gehen, aber 

ich werde immer kälter“, November fand die Idee so gut, „Februar wird immer wärmer. „Also gut, 

wie wäre es mit März?“ Das war Septembers Idee. „Nein, das geht nicht, März ist noch zu klein, um 

zwei Schichten zu übernehmen“, protestierte Juli (mein Paps). „Also Von Mai bis Oktober ist es zu 

warm, von November bis Januar ist es zu kalt, März geht nicht, also muss April übernehmen.“, fasste 

ich zusammen, ich gönnte es meiner Freundin total. 

Als dann der erste Februar kam (oder der erste April), ging aber einiges schief! Aber egal, es war der 

erste Tag! „Das Wetter spielt verrückt“, sagten die Menschen. Nach 29 Tagen (es war Schaltjahr), 

entschieden wir uns, den März dran zu lassen, (deshalb hat März auch 31 Tage), März wollte im 

nächsten Jahr nicht weniger Zeit haben und deshalb hat Februar nur 28 bzw. 29 Tage.  

März holte die Vögel aus dem Süden zurück, April telefonierte mit dem Osterhasen, ich züchtete 

Maiglöckchen, Mami und Paps nähten Badesachen, August verfolgte alles und hakte jeden Tag ab, 

September band Körbe – für die Ernte-, Oktober mischte schöne Farben, November stellte 

Windpulver her, Dezember holte den Tannenbaum aus dem Wald und packte Geschenke ein, Januar 

zimmerte an einem Vogelhaus und Februar wurde gesund.  
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